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Franzmann her und Franzmann hin
Abgedrosch ne Phrasen
Großer N ffe kleiner Sinn
Allwärts lange Nasen
Michel keck c

Und der Seekrebs dort am Belt
Auf verfaulten Schiffen
Wie ein Mops den Mond anbellt
Hat er jüngst gepfiffen
Michel keck c

Doch die Königlein am Zaun
Mächtige Kumpane
Buk sie doch der Korse traun
Frisch aus Marzipane
Michel keck c

Fronte rechts und Fronte links
Ueberall die Zähne
Und mit Gottes Schutz geling s
Kostet es auch Späne
Michel keck c

Aber Einigkeit und Treu
Laßt uns fest bewähren
Sonst gibt s Gott geklagt aus s Neu
Frankfurter Gebahren
Doch wer Gott traut dann selbst spricht
Bangemachen gilt hier nicht

März 18S0

Chinesisches Papiergeld

ist bekannt daß die Chinesen manche Erfindun
gen weit früher gehabt haben als wir oder daß sie
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auch schon vor länger als S00 Jahren auf ein Raffi
nement Europäischer Financiers gekommen und Pa
piergeld fabricirt haben ist selbst Manchen die Marco
Polo s Bericht darüber kennen nicht glaublich vor
gekommen Und doch lautet dieser Bericht so bestimmt
daß bei der immer mehr sich herausstellenden Glaub
würdigkeit des Verfassers gar kein Zweifel darüber
Platz greifen kann Er lautet wie folgt

Es ist in Peking auch die Münze des großen Chans
von dem man in Wahrheil sagen kann daß er die
Goldmacherkunst versteht da er auf folgende Art
Geld machen läßt

Man sammelt die Rinde der Maulbeerbäume
von deren Blättern sich die Würmer nähren welche
die Seide erzeugen und zwar nimmt man dazu den
zarten Bast der sich zwischen veräußern groben Schale
und dem Holze des Stammes befindet Diesen zer
reibt und stampft man und macht daraus mit Leim
eine Art von Papier wie Baumwollenpapier von
schwarzer Farbe Ist dieses fertig so läßt der Chan
daraus große und kleine Stücken schneiden in der
Gestalt von viereckigen Münzen die mehr lang als
breit sind Da macht man denn ganz kleine die einen
8ol loui nois gelten andere die einen Venetianischen
Silbergroschen andere die zwei fünf und zehn sol
cher Groschen werth sind noch andere die einen
zwei oder drei Byzantiner gelten und so steigt es
fort bis zu dem Werthe von zehn Byzantinern Alle
diese Papiere oder Münzen aber wrden als wenn
cs Münzen von reinem Golde oder Silber wären un
ter obrigkeitlicher Aufsicht und mit vielen Formalitä
ten verfertigt Denn auf jede Münze schreiben viele
dazu bestimmte Beamte ihren Namen und fttzcn ihre
Zeichen dazu ist dies aber Alles gehörig geschehen so
bestreicht der vom Chan ernannte Vorgesetzte dieser
Beamten den ihm verliehenen Stempel mit Zinnober
und drückt ihn auf die Papiermünze so daß der rothe
Abdruck des Stempels darauf bleibt und alsdann ist
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die Münze ächt und gesetzmäßig Wollte sie Jemand
verfälschen so würde er am Leben gestraft werden

Von diesen Papieren oder Münzen läßt nnn der
Chan eine große Menge rurseri gin und sie in allen
seinen Provinzen und R ich n auegeben Niemand
darf bei Lebensstrafe sie anzunihmen sich weigern
Auch nehmen sie Alle die seiner Herrschaft unterwor
fen sind sehr gern in Zahlung an weil sie damit
wohin sie auch kommen mögen ihre Zahlungen ma
chen können für Waaren eder Art für Perlen und
Edelsteine Gold un d Silber welches Alles man für
dergleichen Geld kaufen kann

Mehreremale des Jahres kommt eine M nge von
Kaufleuien zugleich an welche Perlen Edelsteine
Gold und Silber reiche und seidnc Zeuae dem Chan
zum Kauf anbieten Er läßt alsdann zwölf wohl
erfahrne Männer rufen die dazu ausgewählt und
sehr geschickt sind ein solches Geschäft zu verrichten
Diesen befiehlt er was die Kaufleute gebracht haben
sorgfältig zu schätzen und es ibnen nach seinem W rihe
bezahlen zu lassen Haben sie nun gewissenhaft die
Waaren geschätzt so lassen sie dieselben den Kaufleu
ten zu ihrem Vortheile sogleich baar mit jenem Pa
piergelde bezahlen und die Kaufleute nehmen es gern
weil sie damit wie ich schon gesagt habe j de Zah
lung machen können Sind sie aber aus einem Lande
wo man dieses Papier nicht ausgeben kann so legen
sie es an Waaren die in ihren Ländern guten Absatz
finden

Hat aber Jemand solche Papiere die wegen ih
res Alters unscheinbar geworden und verdorben sind
so trägt er sie in die Münze und erhält dafür jedes
mal andere neue wobei er bloß drei vom Hundert
verliert Desgleichen wenn Jemand Gold oder Sil
ber sucht um sich Gesäße oder Gürtel ober andere
solche Arbeiten machen zu lassen so geht er ebenfalls
in die Münze des Chans und giebt zur Bezahlung des
Goldes und Silbers diese Papiere hin Auch werden
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alle Armeen des Chans mir dieser Art von Münze be
zahlt deren sie sich eben so gut bedienen können als
wenn sie von Silber oder Golde wäre Man kann
daher g wiß behaupten daß der große Chan mehr
Schätze besitzt als irgend ein Fürst in der Welt

Neuerdings scheinen auch die kleinen Fürsten
Deutschlands ja selbst einzelne Städte mit dem gro
ßen Chan wenigstens in der Fabrikation von Papier
geld wetteifern zu wollen Aber sollie solcher Wett
eifer wohl auf großen Reichthum schließen lassen

Chronik der Stadt Halte

Garnison Einquartierung

Von der Garnison und der Stamm Compagnie
nebst den Stamm Mannschaften der hiesig Landwehr
waren während Monat April d I einquaniert

Sl9 Mann
kein Quartier dagegen den etatsmäßi
gen stadtischen Zuschuß erhielten 113

Summa 93 Mann
Hiervon lagen in N at uralquartier 98

bleiben 834 Mann
welche aus diejenigen Häuser sollen die zur Ausmie
thungskasse gehören Der städtische Zuschuß April
wird daher von den Häusern Nr 1027 bis 2Z04 für
den zweiten Monat der 5 our und von Nr 4 bis
73 für den dritten Monat der S Zour eingezogen

Halle den li Mai 1860
Die Servls Deputation
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A r m e n s a ch e

Der Kaufmann Herr Sciffert ist auf feine
Antrag als Bezirksvorstehcr entlassen An seine Stelle
ist der KupferfchmidtmcisterHerrFriedrichNr 1340
zum Bezirksvorstehcr des 14 Bezirks erwählt

Halle den 6 Mai 1360
Der Magistrat

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
März April Mai 1860

a Geborne
Marienparochie Den 7 März dem Briefträger

Hedler ein S Carl August Nr 161 Den
14 April ein unehel S Nr 46 Sin unehel S
Nr 893 Den 23 ein unehel S Nr 116

Den 2 Maj dem Barbierherrn Lange ein S todtgeb

Nr 171
Moritz parochie Den 10 April dem Kupfer

fchmidt Berenvr ein Sohn Wilhelm Gotthilf Hugo
tNr 773 Den 14 dem Schenkwirth Fuß ein S
Johann Friedrich Wilhelm Nr 710

Neu markt Den 8 Februar eine unehel T
Nr 1165 Den 6 März dem Postfecretair U er

ner ein S Friedrich Eduard Rudolph Nr 1208

Glaucha Den 17 April dem Eigenthümer Horn
Ine T Anna EmilieBertha Nr 189 Den 19

dem Handarbeiter Ebersbach ein S Gustav Adolph
Nr 2013 Den 27 dem Handarbeiter Allner

eine Tochter Marie Friederike Bertha Nr 17S6
Den 3 Mai dem Handarbeiter Zrvarg ein S todtgeb

Nr 1830
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Israelitische Gemeinde Den 12 April dem
Kaufmann Marcus Goldschmivr eine Tochter Bertba
Nr S72

t Getrauet
Marienparochie Den S Mai der Maurer

tvanke mit M R Rlär Der Kutscher Rreiölvciß
mit I R L, Schnelle Der Handarbeiier Depa
rade mit L E Rarpa

Ulrichsparochie Den 6 Mai der Maurer
Icnysch mit F H C IVaaner Der Steindauer
ZOi trich mit N7 S L Marx Den 7 der Bau
meister Ulagner mit l L Möryschke

Domk rche Den 6 Mai der Tischlergeselle Anton
mit I M Ch Heidenreich Den 7 der Privat
secretair Marrinius mit I R F vvernicke

Neumarkt Den S Mai der Schuhmachermeister
Rnabe mit C L Ärämme

Glaucha Den 6 Mai der Maurergeselle Pfen
nigsvorf mit I N7 Ch Peuschcl Der Hand
arbeiter Bräutigam mir iL F Herold

o Gestorbene
Marienparochie Den 30 April des Handarbei

ter S vvehkind T Christiane Wilhelmine Sophie IM
2W Krämpfe Den 2 Mai des Barbierherrn L ange
S todtgeb Der Schneiderleh ling Hermann Ehrig
18 I NllckeiimarkSleiDen Den 3 des KohleiimesserS
in der Känigl Saline Ulerner Ehefrau 64 I Schlag
fluß Den 6 der Drechsiermeister GrunSmi nn
LS I 2M Darmgeschwür Des Schauspiele s
S Louis t I Krämpfe Des Zimmergescllen
Lösch S Johann Gustav 17 I Krämpfe

Ulrichsparochie Den 2 Mai der 8l l ili nl
t pllilol Uleickert aus Wittenberg 21J 6M Selbst
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tödtung Den 3 des Lohnfuhrmanns Ohme Ehe
frau 88 I Auszehrung Den 6 des Schuhmacher
meisteis Müller S, Otto I I Lungenentzündung
Den 7 des ZimmermannS Geisel ungecaufier Sohn
1 W 6 T Krämpfe

Domkirche Den 3V April des Schuhmachermei
sters Brauer Ehefrau 32I 1M 1W 6T Brustwas
sersucht Den l Mai der Buchhändler Mühlmann
S4J 6M Schlagfluß Den S des Polizeisergeanten
Voigt nachgei S Hugo 2 Z 6 M Bräune

Berichtigung Im 18 Stück S S80 Z Sl lese man
Den L9 Arril die ra Aeblijsin des v Ienasche Fräu
Iciiistifls Baronesse Louile v ü ichnowska

Neu markt Den Z Mai des Lelnivebermeisters
Rünne zu Jlsenburg Wittwe 69 Z Gehirnschlag

Glaucha Den 2 Mai des Handarbeiters Ulbricht
Sohn Gustav Atolph 3 I 10 M Halsbräune
Den 3 des Handarbeiters Zrvarg S todtqeboren
Den 4 des Schuhmachermeisters Herrmann nachgel
T Johanne Christiane Friederike 29 I Lungenschwind
sucht Des Handarbeiters BanSermann nachgel S
Carl Franz 3 I Lungenentzündung

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Bkrlin er Scheffel und Prenß Gelde

Den 8 Mai 1850
Weizen t Thlr 18 Sgr 9 Pf bis 1 Thlr 25 Sgr Pf

Roggen 27 6 1Nerste 21 Z 25Hafer 16 3 18 9
Herausgegeben im Namen der Armendire tion

von v H A Nicmcuer
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Bekanntmachungen

Es sind in neuerer Zeit bei Räumungen von Mieths
Wohnungen öfters Differenzen zwischen den Hausbesitzern
einerseits und den aus und einziehenden Miethern ande
rerseits in Betreff der Näumungsfristen entstanden so
daß wir uns veranlaßt sehen die übet die Wohnungs
Miethsverträge und Näumungsfristen bestehende Verord
nung vom 20 Januar 1838 wiederholt zur Kenmniß
nähme und Beachtung im Nachfolgenden bekannt zu
machen

Durch das Gesetz vom 30 Juni 1334 Gesetz
sammlung 1834 Stück 16 S 9Z 1 ist verordnet

daß wenn künftig der Anfang eines WohnungS
MiethsvertragS auf Ostern Zohannis Michaelis oder
Weihnachten bestimmt wird unter diesen Ausdrücken
jederzeit der Anfang eines Kalender Quartals also der
I April I Juli 1 October I Januar verstanden
werden soll wenn nicht der Vertrag ausdrück
lich ein Anderes bedingt Hierdurch ist die in
der Gesammtstadt Halle bestandene Observanz

wonach bei den beiden Hauptwohnungswechseln im
Frühjahre und Herbste die Umzüge mit dem Ende
der vollen Woche nach Ostern und nach Michae
lis beendigt sein mußten

aufgehoben und es tritt rücksichtlich der nach der Publi
cation jenes Gesetzes abgeschlossenen Miethsverträge das
vorgedachte Gesetz in Kraft Da jedoch g r ö ß e r e W o h
nungennicht in Einem Tage geräumt werden kön
nen so werden die Näumungsfristen für dieselben
in Gemäßheit des 2 3 des allegirten Gesetzes mit
Genehmigung Königlicher Hochlöblicher Negierung zu
Merseburg und mit verbindender Kraft für alle Orts
einwohner in folgender Art bestimmt

1 Zur Räumung der größeren Wohnun
gen wird wenn letztere
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a aus drei heizbaren Zimmern bestehen eine Frist
von zwei Tagen

Ii bei bedeutenderen Quartieren von mehr als drei
heizbaren Zimmern eine Frist von drei Tagen

vom Ablaufe des MiechSquartals an gerechnet verstat
tet Die Umzüge müssen mithin

1 wenn mit dem Ablaufe des ersten Quartals gezo
gen werden soll am 1 April anfangen und
bei Quartieren von drei heizbaren Zimmern am
2 April

Ii bei bedeutenderen Wohnungen am 3 April been
digt sein

2 beim zweiten Quartale müssen die Umzüge am
1 Zuli beginnen und

a bei Wohnungen von drei heizbaren Zimmern am
2 Juli

d bei bedeutenderen Quartieren am 3 Zuli beendigt
sein

3 beim dritten Quartale müssen die Umzüge am
1 October ihren Anfang nehmen und

a bei Wohnungen von drei heizbaren Zimmern am
2 October und

K bei bedeutenderen Quartieren am 3 October sich
endigen

4 beim vierten Quartale müssen die Umzüge am
2 Januar anfangen und

a bei Wohnungen von drei heizbaren Zimmern am
3 Januar

d bei bedeutenderen Quartieren am 4 Januar been
digt werden

2 Fallen Sonn oder Feiertage in die bestimmte
Umzugszeit so ruht an solchen Tagen die außerdem
vorhandene Verbindlichkeit des Miethers zur Räumung
seiner Mietwohnung

3 Damit die Aus und Einziehenden bei die
sem Geschäfte nicht gestSrt werden und der Umzug inner
halb der vorgedachten Fristen beendigt werden kann so
muß der ausziehende Miether die bestimmten Fristen der



616 Bekanntmachungen

gestalt pünktlich inne hallen und ohne Säumen den Um
zug fördern daß der einziehende Miether vom ersten Um
zuqsrage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen
lassen und damit dergestalt ungehindert fortfahren kann
daß mir dem Ablaufe der Räumungsfrist der Umzug völ
lig vollendet ist

4 Bei kleineren Wohnungen von ein oder
zwei heizbaren Zimmern können die Näumungsfristen
nicht verlängert werden der Umzug muß vielmehr bei
diesen am 1 April 1 Zuli 1 October und 2 Januar
oder wenn auf einen dieser Tage ein Sonntag oder Fest
tag fällt an dem darauf folgenden Werktage anfangen
und beendigt werden

6 Diejenigen welche dieser Verordnung ent
gegen handeln haben eine Polizeistrafe von IbisSTHlr
der im Unvermögensfalle eine verhältnißniäßige Gefäng
nißstrafe substituirt wird zu gewärtigen

Halle den 3 Mai 1850
Der Magistrat

H o l z v e r k a u f

Freitag den 17 Mai 1860
Vormittags 9 /z Uhr

komme in der Dölauer Haide folgende aufgearbeitete
Holzsortimente zum öffentlichen Meistbietenden Verkauf
als

oirea
13 Klaftern kieferne Scheite

6 Knüppel36 Stöcke6 Schock Abraum
Kauflustige wollen sich hierzu auf dem diesjäh

rige Schlage am Kühle wege einfinden außer
dem werden aber auch die Herren Föister Kaiser in
Nietleben und Forstaufseher Schuchardt in Dölau auf
Verlangen vorher Auskunft ertheilen

Schkeuditz den 7 Mai 1SS0
Der Oberförster Mechow
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Der Wittekind Salzbrunnen
in frischer Füllung ist stets zu haben in meiner Handlung

am Markte H Thiele
Hlinei rll ö8861

alle Sorten io krisriier üIIu K Iiei

Engl Vollheringe fett und schön Ä Stück Z und

4 Pf, bei Meßmer TimmlerAlter Markt Nr 7V0
Alten ächten Vaunas Canaster 15 Sgr

Varinas Blätter Iß tO Sgr, in Rollen und Kör
ben billiger bei Meßmer k Tiniinlcr

Eingemachte Preißelbeeren sind billig zu verkaufen
kleine Ulrichsstraße Nr I0ZO pnrierr

Mantillen Schnitte
neueste Fa on so wie Musterbogen zum Kleidermachen
empfiehlt billigst Caroline Müller Kuhqasse Nr 449

Ein nur wenig gebrauchter Füllosen steht zu sehr
billigem Preise zum Verkauf Barfüßerstraße Nr 124
eine Treppe

Für Goldarbeiter ein Arbeitstisch Blasebalg Zieh
bank und Mehreres ist zu verkaufen Zägerplatz Nr 1086
Auch ist daselbst zu Johanms Stube und Kammer zu
vermiechen

Eine neumelkende Ziege ist zu verkaufen Weingärten

Nr 856
Zwei fette Schweine sind zu verkaufen Schülers

hof Nr 7öS
Ein jähriges Schwein und eine milchende Zieg

ist zu verkaufen Neumarkt Geistsiraße Nr 12 9

Eine neumilchende Ziege steht zu verkaufen Wall
straße Nr 1VS3
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Eine geräumige und gesunde Wohnung mit allem
Zubehör ist für 32 Thlr oder größer gegeben für 40Thlr
zu vermieihen und gleich oder zu ZohanniS zu beziehen
Miltelstraße Nr 136

Ein großes gemaltes Wohnzimmer mit heizbarer
Schlafstube Küche und allem Zubehör vorn heraus
ist an accurate pünktliche Miether für 36 Thlr zu ver
miethen und Michaelis zu beziehen Mittelstraße Nr 136

Zwei Wohnungen jede von 2 Stuben Küche
Kammern und allem nöthigen Zubehör stehen Strohhof
Herrenstraße Nr 2046 zu vermiethen

In der Schimmelgasse Nr 1542 sind zwei Som
merwohnungen zu vermiethen und Annen sogleich bezogen
werden auch ist daselbst zu Michaelis eine Wohnung
von drei Stuben drei Kammern zwei Küchen Mit
gebrauch des Waschhauses Ganenpromenade nebst an
derm Zubehör zu vermiethen

Mühlgasse Nr 1036 ist eine Stube Kammer und
Küche zu vermiethen und sogleich zu beziehen

Eine große schön ausmeublirte Stube nebst Kam
mer Burschenstube und Pferdestall steht zum 1 Juni zu
vermiethen kleine Ulrichsstraße Nr 1005

Ein gutes Schreibebüreau nebst Glasaufsatz steht
zu verkaufen kleine Ulrichsstiaße Nr 1005

100 Thlr werden auf sichere Hypothek zu cediren
gesucht Das Nähere zu erfragen kleine Ulrichsstraße
Nr 1005

Einzelne Herren werden in Schlafstelle und auch
zugleich in Kost angenommen kleine Ulrichsstraße Nr 377
partl rrfi rechts

Bei Z Grabi Bruno swarte Nr 592 werden
Sachen gründlich von Flecken gereinigt auch wird da
selbst schwarz und braun gefärbt so wie Tuchsachen
decatirt ohne zertrennt zu werden
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Vieh Auction
Dienstag den 14 d M Vormittag 1l Uhr sollen

im Gehöfte des Herrn Oekonom Schüler Leipziger
Thor Nr 10 allhier

22 Stück fette Kühe
meistbietend verkauft werden Auf Verlangen können
die erstandenen Kühe nach Erfolg von /z Anzahlung des
Kaufpreises einige Zeit länger stehen bleiben

Brandt
Eine mit guten Zeugnissen versehene Köchin findet

zu Johannis einen Dienst große Ulrichsstraße Nr 37
eine Treppe hoch

Eine Aufwärterin wird gesucht alter Markt Nr 493
im Hofe links

Ein Hausknecht und ein gewandter Laufbursche kön
nen sogleich außerhalb eine Stelle erhalten durch Frau
Möbius Zapfenstraße Nr 665

Ein Mädchen im Kochen nicht unerfahren findet
sofort einen einträglichen Dienst kleine Ulrichsstraße Nr
1016 parterre

Ein Bursche von guter Erziehung kann sogleich in
die Lehre treten beim Schuhmachermeister F Stock
kleiner Berlin Nr 414

Ein reinliches und ordentliches Mädchen aber nur
eine solche findet zum 1 Juni einen guten Dienst Spie
gelgasse Nr 64

Ein Haus mit Gärtchen hat für 660 Thlr
zu verkaufen F Kleist alter Markt Nr 647

Häuser zu verschiedenen Preisen von 800 Thlr
an bis 20,000 Thlr sind zu verkaufen durch

A Linn Lücke Nr 1386
Nächste Woche DienStag und Freitag Breihan bei

Hermann Rauchfuß
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Heute Mittag wurde meine Frau Emma geb
Hesse glücklich von einem gesunden Mädchen entbunden

Dies statt jeder besondern Meldung
Jüterbog den 9 Mai I8S0

vi Securius pi attischer Arzt c

Ich erlaube mir hiermit anzuzeigen daß ick letzt
große Steinstraße im Hause des Tischler
meisters Ratbcke 2te Etage wob e Zu
aleich empfehle ich mich zur Anferiigung von Petschaften
Srempeln zum Schwarzdruck und Zeichnen der Wüsche
so wie aller in mein Geschäft passender Arbeiten und
bitte mich auch in meinem neuen Logis mit recht vielen
Arbeiten zu beehren

C Wiener ju Graveur
Künstige Woche wird in meiner Brauerei Montag

und Donnerstag Vreihan verkauft
tvilhelm Rauch fuß Kleiner Berlin

Strickerinnen sucht Poh lman n Nr 8l 0
Bestellungen von Gardinenaufstecken werden ange

nommen große Brauhausgasse Nr 363

Gut gebrannte Mauersteine und Dachziegel em
pfiehlt und verkauft C F tvtto Neumühle Halle

II i I r i t a s
Außerordentliche Generalversammlung Sonnabend

den 11 Mai

Magdeburger Bahnhof
Sonntag den 1 Mai GesellschaftStag und Tanz

vergnügen Anfang 4 Uhr

B ö ll b e r g
Sonntag Tanzvergnügen auf der Rabeninsel

Montag Gesellschaftstag Junge
Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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